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2. Vorwort  
 
Die Rhön GmbH – Gesellschaft für Tourismus und Markenmanagement besteht seit dem 15. Dezember 
2016 als länderübergreifende Organisation. Ihre Aufgabe ist es, den Tourismus in der gesamten 
Urlaubsregion Rhön zu fördern und die in der Region hergestellten (touristischen) Produkte zu 
vermarkten. Die Destination Rhön erstreckt sich über die Landkreise Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen und 
Fulda sowie über Teile der Landkreise Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis und damit über die 
Bundesländer Bayern, Hessen und Thüringen. Die Landkreise sind die Gesellschafter des Unternehmens.  
 
Sitz der Rhön GmbH ist im Biosphärenzentrum Rhön Haus der Schwarzen Berge in Oberbach, einem 
Ortsteil des Marktes Wildflecken im Landkreis Bad Kissingen. Dort betreibt das Unternehmen neben der 
Tourist-Information auch das RhönCafé und den RhönLaden. Weitere Tourist-Informationen der Rhön 
GmbH befinden sich im Bruder-Franz-Haus auf dem Kreuzberg, im Kompetenzzentrum Wasserkuppe 
sowie im Kompetenzzentrum Bad Neustadt. Das Thüringer Kompetenzzentrum befindet sich in Geisa 
(Wartburgkreis). 
 
Die Rhön GmbH - Gesellschaft für Tourismus und Markenmanagement ist mit der Markenführung und 
Marken(weiter)entwicklung der Rhön-Marken durch den Verein Dachmarke Rhön e.V. betraut. Hierunter 
fallen neben dem "Identitätszeichen Rhön" auch das "Qualitätssiegel Rhön" und das "Qualitätssiegel 
Rhön“ mit dem Zusatz BIO.  
 
Die Zertifizierungsstelle der Rhön GmbH vergibt das Qualitätssiegel Rhön und das Qualitätssiegel Rhön 
mit dem Zusatz BIO für Produkte, die soweit möglich, in der Gebietskulisse Rhön hergestellt wurden und 
festgelegten Qualitätskriterien entsprechen. Der Zertifizierungsprozess entspricht den Anforderungen 
nach der Europäischen Norm DIN EN ISO 17065.  Das Zertifizierungssystem soll sicherstellen, dass 
Verbraucher auf durch die Rhön GmbH zertifizierten Produkte vertrauen können.  
 

3. Rechtsform des Unternehmens 
 
Die Rhön GmbH – Gesellschaft für Tourismus und Markenmanagement hat ihren Geschäftssitz in 97772 
Wildflecken-Oberbach und ist beim Amtsgericht Schweinfurt, HRB 5673 eingetragen.  
 
Die Geschäftsführung vertritt Johannes Metz. 
 

4. Sitz des Unternehmens 
 
Rhön GmbH – Gesellschaft für Tourismus und Markenmanagement 
Rhönstraße 97 
97772 Wildflecken-Oberbach 
Telefon: 09749/ 930080-0 
E-Mail: kontakt@rhoen.info  
E-Mail-Zertifizierungsstelle: qualitaet@rhoen.info  
Internet: www.rhoen.info  
 
 
 

mailto:kontakt@rhoen.info
mailto:qualitaet@rhoen.info
http://www.rhoen.info/
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5. Benutzerhinweise  
 
5.1 Hinweise zur besseren Lesbarkeit  

 
Zur besseren Lesbarkeit wird im vorliegenden Standard die männliche Sprachform verwendet. Dies dient 
zur sprachlichen Vereinfachung ist als geschlechtsneutral zu verstehen. 
 
5.2 Zweck und Anwendungsbereich 

 
Das vorliegende Qualitätsmanagement-Handbuch dient  

• zur Information der Mitarbeiter, der antragstellenden Unternehmen und der Systemträger 

• als Grundlage für Verbesserungen des Zertifizierungsverfahrens, für interne Audits sowie für 

Schulungen des Personals 

• als Referenz bei Unklarheiten und Meinungsverschiedenheiten 
 
5.3 Fortschreibung und Verteilung 

 
Das Qualitätsmanagement-Handbuch der Rhön GmbH wird von der für das Qualitätsmanagement 
beauftragten Person des Unternehmens betreut. Wenn ein Anpassungsbedarf besteht, wird das 
Qualitätsmanagement-Handbuch überarbeitet.  
 
5.4 Pflichten der Benutzer 

 
Benutzer sind verpflichtet, alle in diesem Qualitätsmanagement-Handbuch dargestellten 
qualitätssichernden Maßnahmen gemäß ihrer Aufgabenbeschreibung konsequent anzuwenden und 
durchzusetzen. 
 
5.5 Rechte  

 
Die Rhön GmbH als Herausgeber des vorliegenden Qualitätsmanagement-Handbuchs behält sich alle 
Rechte vor. Ohne schriftliche Genehmigung des Unternehmens ist es nicht gestattet, Teile des 
Handbuchs zu verwenden. 
 
5.6 Abkürzungsverzeichnis 

 
Abkürzung  Bedeutung 
AGBs   Allgemeine Geschäftsbedingungen 
DIN    Deutsche Industrienorm 
e.V.    eingetragener Verein  
GmbH   Gesellschaft mit beschränkter Haftung  
QM   Qualitätsmanagement  
QSR   Qualitätssiegel Rhön 
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5.7 Abbildungsverzeichnis  

 
Abbildung 1: Organigramm der Rhön GmbH, Stand: 17.08.2026 ............................................................................................... 8 
Abbildung 2: Organigramm der Rhön GmbH Zertifizierungsstelle,, Stand 17.08.2026 ............................................... 8 
 

6. Exkurs: „Qualitätssiegel Rhön“ 
 
6.1 Hintergrund 

 
Der Verein Dachmarke Rhön e.V. ist Markeninhaber der Marke „Qualität des Biosphärenreservats! Die 
Rhön“ – kurz Qualitätssiegel Rhön. Weiterhin vernetzt der Verein regionale Betriebe entlang der 
gesamten Lebensmittel-Wertschöpfungskette. Von der landwirtschaftlichen Urproduktion, über die 
Verarbeitung bis hin zum Endverbraucher. Für echt regional erzeugte Lebensmittel, die aus diesen 
Wertschöpfungsketten stammen und definierte Qualitätsstandards einhalten, werden einzelne Produkte 
oder ein gastronomisches Produkt mit dem Qualitätssiegel Rhön zertifiziert. Das Siegel kennzeichnet 
Produkte von echter Rhöner Qualität.  
 
6.2 Ziele und Nutzenversprechen 

 
Mit dem Qualitätssiegel Rhön wird die Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe, ein starkes 
Unternehmertun in der Region und die Absicherung von dessen Zukunftsfähigkeit durch Freiraum für 
neue Ideen und Innovation angestrebt. Außerdem steht der Erhalt von Kultur, Natur und 
Landschaftsbild der Rhön im Vordergrund. Das Qualitätssiegel Rhön zahlt auf die Ziele des UNESCO-
Biosphärenreservats Rhön ein und steht mit diesen im Einklang. Das Nutzenversprechen des Siegels für 
Verbraucher und Produzenten ist gesicherte Regionalität und eine garantierte Qualität über den 
gesetzlichen Standards hinaus. Dieses Versprechen wird durch definierte Qualitätskriterien 
sichergestellt.  
 
6.3 Gremienstruktur 

 
Entwickelt werden die Qualitätskriterien in enger Zusammenarbeit mit Vertretern des UNSECO-
Biosphärenreservats Rhön, den Vorständen und den Partnerbetrieben des Vereins Dachmarke Rhön e.V. 
in einem branchenspezifischen Konsens-Prozess. Die Standards werden mit allen Beteiligten 
abgestimmt und treten in Kraft, wenn der Qualitätsmanagement-Beauftragte der Rhön GmbH die 
Entscheidung trifft.  
 
6.4 Anwendungsbereich 

 
Mit dem Qualitätssiegel Rhön werden ausschließlich Produkte aus der land- und forstwirtschaftlichen 
Urproduktion sowie verarbeitete Lebensmittel gekennzeichnet. Hierzu gehören Produkte aus den 
nachfolgenden Kategorien:  

- Pflanzliche Lebensmittel (Urproduktion, Verarbeitung) 
- Tierische Lebensmittel (Urproduktion, Verarbeitung) 
- Sonstige Produkte (Heil- und Mineralwasser, Weihnachtsbäume) 
- Zubereitete Speisen und Getränke in der Gastronomie 

https://dmr.marktplatzrhoen.de/kriterienundzertifizierung
https://marktplatzrhoen.de/partnerbetriebe
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6.5 Ausprägungen 

 
Es gibt zwei Ausprägungen des Qualitätssiegels Rhön: Das Qualitätssiegel „Qualität des 
Biosphärenreservates! Die Rhön“ und das Qualitätssiegel „Qualität des Biosphärenreservates! Die Rhön“ 
mit dem Zusatz BIO. Für beide Ausprägungen bilden die o.g. Qualitätskriterien die Grundlage. Für die 
Erreichung des Qualitätssiegels Rhön mit dem Zusatz BIO ist die ergänzende Bio-Zertifizierung durch 
eine externe Öko-Kontrollstelle nachzuweisen. 
 
6.6 Geltungsbereich 

 
Das Qualitätssiegel Rhön darf nur für Produkte, die aus der Gebietskulisse Rhön stammen, verwendet 
werden. Die Gebietskulisse ist definiert durch die Landkreise Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Fulda 
sowie die süd- und südwestlichen Anteile des Landkreises Schmalkalden-Meiningen und des 
Wartburgkreises bis zur Werra. Einzelbetriebliche Ausnahmegenehmigungen für Betriebe außerhalb der 
Rhön, aber innerhalb der Gebietskulisse UNESCO-Biosphärenreservat Rhön, sind möglich. Die Prüfung 
und Genehmigung obliegt dem Vorstand Verein Dachmarke Rhön e.V.  
 
6.7 Überwachung Qualitätssiegel Rhön  

 
Der Verein Dachmarke Rhön e.V. als Markeninhaber hat die Aufsicht und die Überwachung über die 
Einhaltung der Qualitätskriterien, sowie den gesamten Zertifizierungsprozess an die Zertifizierungsstelle 
der Rhön GmbH abgegeben. 
 

7. Organisationsstruktur der Rhön GmbH  
 
7.1 Organisatorische Struktur 

 
Die organisatorische Struktur der Rhön GmbH ist im Organigramm (siehe Punkt 7.4) dargestellt. Das 
Unternehmen teilt sich in drei Geschäftsbereiche sowie diverse Unterabteilungen auf, wobei die 
Zertifizierungsstelle und der Bereich Qualitätsmanagement (im folgenden QM) Sonderrollen einnehmen, 
indem sie zusätzlich direkt an die Geschäftsführung angegliedert sind. Die für die Auditierungen und 
Bewertungen verantwortlichen Personen der Zertifizierungsstelle verfügen über einen 
Freistellungsauftrag zur Weisungsbefugnis (Dokument 14_03_2) der Geschäftsführung, was eine neutrale 
und unabhängige Durchführung der Tätigkeiten gewährleistet.  
 
7.2 Vertraulichkeit der Mitarbeiter 

 
Alle Mitarbeiter der Zertifizierungsstelle werden zur Vertraulichkeit verpflichtet. Sie unterschreiben 
hierzu im Arbeitsvertrag (14_03_4) sowie im Datenschutzdokument (14_03_5) eine 
Vertraulichkeitsverpflichtung.  
 
Um die Vertraulichkeit darüber hinaus zu gewährleisten, werden alle Unterlagen der Zertifizierungsstelle 
und des Qualitätsmanagements in einem verschließbaren Büro verwaltet. Weiterhin nutzt die 
Zertifizierungsstelle eine passwortgeschützte Datenbank sowie einen separaten Ordner „Zertifizierung“ 
auf dem Laufwerk der Rhön GmbH. Zugriff auf den Ordner haben ausschließlich das Personal der 
Zertifizierungsstelle.   
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7.3 Qualitätsbeauftragte Person  

 
Die Qualitätsmanagement-Beauftragte (QM-Beauftragte) Person der Rhön GmbH ist direkt an die 
Geschäftsführung angegliedert und wurde von dieser benannt. Die Kompetenzanforderungen des QM-
Beauftragten sind im Dokument 14_04_1 aufgeführt. Die QM-Beauftragte Person kann die Leitung der 
Zertifizierungsstelle übernehmen.   

 
7.4 Leitung der Zertifizierungsstelle 

  
Die Leitung der Zertifizierungsstelle wird von der Geschäftsführung benannt und kann ebenfalls die 
Funktion des QM-Beauftragten übernehmen.  
  
7.5 Organigramm der Rhön GmbH 

 

 
Abbildung 1: Organigramm der Rhön GmbH, Stand: 10.09.2026 

  
 
Abbildung 2: Organigramm der Rhön GmbH Zertifizierungsstelle, Stand 10.09.2026 
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7.6 Mechanismus zur Sicherung der Unparteilichkeit 
 

Um die Unparteilichkeit zu sichern wurde ein sogenannter Ausschuss zur Sicherung der Unparteilichkeit 
geschaffen. Dieser Ausschuss wird vom Nachhaltigkeitsrat der Rhön GmbH gestellt. Dieser trifft sich 
einmal jährlich und ist durch verschiedene Vertreter besetzt. Eine formelle Dokumentation des 
Ausschusses liegt mit dem Dokument 14_03_I_1 ab. Dem Ausschuss werden die Inhalte des 
Managementreviews sowie ein Bericht zu den jährlich gelaufenen Arbeiten vorgelegt. Zur Vorbereitung 
wird eine Tagesordnung geschrieben. Am Tag des Ausschuss-Treffens wird Protokoll sowie eine 
Teilnehmerliste geführt. 
 

8. Personal der Zertifizierungsstelle 
 

8.1 Kompetenzmanagement 

 
Die Kompetenzanforderungen an das Kontrollstellenpersonal (QM-Beauftragter, Auditor und Bewerter) 
sind im Dokument 14_04_1 eindeutig definiert. Objektivität und Vertraulichkeit im Rahmen der 
Zertifizierungstätigkeit werden durch eine Analyse der Interessenkonflikte vorausgesetzt (Dokument 
14_02_2).  

 
8.2 Schulung 

 
Das Personal muss jährlich an einer internen oder externen Schulung teilnehmen. Dabei leiten sich die 
Schulungsinhalte aus dem jährlichen Management-Review, den internen Audits und der 
Abweichungsliste ab. Bei allen Schulungen werden ein Protokoll sowie eine Teilnehmerliste geführt. 
Auch die Teilnahme der Mitarbeiter an externen Schulungen kann mit entsprechendem Nachweis im 
Qualitätsmanagement anerkannt werden.  
 

9. Das Rhön GmbH Zertifizierungssystem 
 
Die Rhön GmbH führt als externe Zertifizierungsstelle die Auditierung und Zertifizierung zum 
Qualitätssiegel Rhön durch. Diese erfüllen die Anforderungen nach der Europäischen Norm DIN EN ISO 
17065. Die Zertifizierungsstelle der Rhön GmbH ist von allen weiteren Tätigkeiten der Rhön GmbH klar 
abgegrenzt. Eine Risikoanalyse der verbundenen Stellen (Dokument 14_02_1) wird regelmäßig 
durchgeführt. 
 
9.1 Antragsformular zur Zertifizierung 
 

Die Rhön GmbH fordert einen Antrag auf Zertifizierung, der von der bevollmächtigten Person des 
antragstellenden Unternehmens unterzeichnet ist (Dokument 14_05_1). Dieser enthält die nach 
Abschnitt 7.2 der DIN ISO 17065 geforderten Informationen. Dem Antrag sind die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) der Rhön GmbH beigefügt (Dokument 14_01_1).  
 
9.2 Antragsprüfung 
 

Die Zertifizierungsstelle der Rhön GmbH bewertet die Informationen des Antrags auf Zertifizierung. 
Dabei achtet sie zum einen auf Vollständigkeit und zum anderen darauf, ob eine Zertifizierung durch die 
Einhaltung der Gebietskulisse überhaupt möglich ist. Des Weiteren prüft die Zertifizierungsstelle, ob sie 
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durch vorhandene Qualitätskriterien die Kompetenz besitzt das angegebene Produkt/ die angegebenen 
Produkte zu zertifizieren. Sollten keine Wiedersprüche vorliegen, so wird dieser durch die Rhön GmbH 
bestätigt. Die Annahme oder Ablehnung des Antrags erfolgt immer schriftlich auf selbem Formular.  
 
9.3 Auditierung 
 

Nach positiver Prüfung des Antrags erfolgt die Auditierung nach den vorgegebenen Qualitätskriterien 
des Systemträgers Dachmarke Rhön e.V. Die Inhalte richten sich nach den für das jeweilige 
Unternehmen relevanten Kriterien. Die Kriterien sind in Form von Checklisten aufbereitet (QM-Ordner 
14_05_I).  
 
Die Audits finden am Betrieb in Form eines Vor-Ort-Audits statt. Zur Vorbereitung auf das Audit werden 
dem Betrieb die relevanten Checklisten zur Verfügung gestellt. Diese ermöglichen eine 
Selbsteinschätzung und eine Vorbereitung auf die bevorstehende Auditierung. Die Checklisten sind 
außerdem online abzurufen.   
 
9.4 Bewertung  

 
Die Bewertende Person prüft die Objektivität des Prüfergebnisses. Sie erfasst u.a., ob alle Nachweise und 
Abweichungen sinnvoll erfasst wurden und ob weitere Informationen fehlen. 
 
9.5 Zertifizierungsentscheidung 

Die Entscheidung über die Erteilung oder Nicht-Erteilung einer Produktzertifizierung erfolgt auf Basis 

der im Rahmen des Audits ermittelten Ergebnisse sowie weiterer relevanter Informationen. Die 

Zertifizierungsentscheidung ist ein formaler Schritt zur Ausstellung des Zertifikats. Dabei sind die 

Durchführung der Auditierung sowie die Bewertung/ Zertifizierungsentscheidung personell 

voneinander getrennt. Der Bewerter und der Entscheider können dabei dieselbe Person sein. 

 
9.6 Zertifikat 
 

Die Rhön GmbH stellt jedem Unternehmen bei positiver Zertifizierungsentscheidung ein Zertifikat 
(14_05_V_1) zur Verfügung. Dieses enthält: 
 

• Name und Adresse des Betriebs 
• Name und Adresse der Zertifizierungsstelle 
• Eine Auflistung der zertifizierten Produkte 
• Gültig des Zertifikats 
• Ausstellungsdatum    

 
Das Zertifikat wird von der Person unterschrieben, welche die Zertifizierungsentscheidung trifft.  

 
9.6 Überwachung 
 

Die Überwachung wird realisiert, in dem die Betriebe alle zwei bis drei Jahre auditiert werden. Für Neu-
Produkte erfolgt zwei Jahre nach der Erstzertifizierung eine sog. Rezertifizierung. Weitere 

https://dmr.marktplatzrhoen.de/kriterienundzertifizierung
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Rezertifizierungen erfolgen im Turnus von drei Jahren. Der Betrieb wird vor Ablauf der Befristung über 
die anstehende Rezertifizierung von der Zertifizierungsstelle informiert.  
 
Die Überwachung während der Zertifikatslaufzeit wird gewährleistet, in dem beispielsweise auf Märkten 
die Produktpalette der Partnerbetriebe überprüft werden. Geprüft werden außerdem stichprobenartig 
die Webseiten und Social-Media-Kanäle der Partner (= Cross Checking der Werbeaussagen unserer 
Partner). Weiterhin wird während der Auditierungen einzelner Partner auch die Lieferbeziehungen zu 
anderen Betrieben aus dem Netzwerk Dachmarke Rhön besprochen. Jegliche quantitativen 
Veränderungen müssen unterjährig mitgeteilt und per Dokumentenprüfung und nachgewiesen werden.   

 
9.7 Änderungen bei Zertifikatsnutzern, die den Zertifizierungsstatus beeinflussen 
 

Sollten während der Zertifikatslaufzeit relevante betriebsbedingte, prozessuale oder qualitative 
Abweichungen der Produkte und Prozesse bzw. Unregelmäßigkeiten auftreten oder es bei Kontrollen zu 
Beanstandungen bzw. Auflagen kommen, sind diese innerhalb einer Woche vom Betrieb an die 
Zertifizierungsstelle der Rhön GmbH zu melden. 
 
9.8 Änderungen in den Qualitätsstandards 
 
Sollte es während der Zertifikatslaufzeiten zu Änderungen in den Qualitätsstandards kommen, werden 
die Zertifikatsnutzer standardmäßig über den monatlichen Newsletter sowie über eine gesonderte E-
Mail an die betroffene Branche informiert. Im Rahmen einer halbjährlichen Umsetzungsfrist, werden die 
Zertifikatsnutzer gebeten die entsprechenden Nachweise an die Zertifizierungsstelle der Rhön GmbH zu 
melden.  
 

10. Managementsystemanforderungen 
 
10.1 Lenkung der Dokumente 
 

Die Lenkung von Dokumenten des Zertifizierungssystems und des QM-System erfolgen, indem alle 
Versionen stets auf dem neuesten Stand gehalten und in einer Dokumentenliste geführt werden. Diese 
Dokumentation gibt Auskunft über die Dokumentennummer, die Dokumentenbezeichnung, das Datum 
der Erstellung, die Revisionen sowie das Datum des aktuellen Standes. Das Dokument zur Lenkung trägt 
die Nummer 14_06_I_1.  
 
10.2 Lenkung von Aufzeichnungen 
 

Die Lenkung von Aufzeichnungen erfolgt innerhalb der Rhön GmbH über einen separaten Ordner 
„Zertifizierung“ auf dem Laufwerk der Rhön GmbH. Prüfberichte, Auditunterlagen und 
Zertifizierungsentscheidungen werden eindeutig gekennzeichnet und dem jeweiligen Unternehmen auf 
dem Laufwerk zugeordnet. Die Zugriffsrechte für den Ordner liegen bei dem Leiter der 
Zertifizierungsstelle, dem QM-Beauftragten, die Auditoren sowie die Bewerter. Weiterhin wird eine 
passwort-geschützte Datenbank geführt sowie ein abschließbarer Büroraum von der 
Zertifizierungsstelle genutzt.  
 
Die Aufbewahrungspflicht für Dokumente liegt bei fünf Jahren.   
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10.3 Managementbewertung 

 
10.3.1 Qualitätsmanagement-Review 
 
Mittels eines jährlichen QM-Reviews werden das QM-System und das Qualitätssiegel Rhön-
Zertifizierungssystem auf ihre Funktionsfähigkeit und ihre Praxiseignung bewertet. Die Inputs und die 
Outputs richten sich nach den Festlegungen des Abschnitts 8.5.2 und 8.5.3 der DIN EN ISO/IEC 17065. 
 
Die Ergebnisse des QM-Reviews werden in einem Bericht festgehalten und durch die Geschäftsleitung 
unterzeichnet. Sofern erforderlich, werden Korrekturmaßnahmen eingeleitet. Die Ergebnisse der 
Managementbewertung sollen Verbesserungsmöglichkeiten einschließen, sowie den Bedarf an 
Ressourcen ermitteln und das Beschließen von neuen Zielen und Maßnahmen ermöglichen. Die Reviews 
werden im Ordner 14_06_II geführt.  
 
10.3.2 Interne Audits 
 
Im Unternehmen wird einmal jährlich ein internes Audit des QM-Systems und des 
Zertifizierungssystems für das Qualitätssiegel Rhön durch einen externen Auditor durchgeführt. Vor der 
Durchführung des internen Audits muss ein Audit-Plan erstellt werden (zeitlicher Ablauf der internen 
Auditierung). Das Audit dient dazu, um nachzuweisen, dass das QM-System vom Unternehmen und 
seinen Mitarbeitern korrekt angewendet wird.  
 
Das Ergebnis der Prüfung wird in einem Bericht festgehalten und im Ordner 14_06_III abgespeichert. 
Erforderlichenfalls werden Korrekturmaßnahmen in die Wege geleitet.  
 
10.3.3 Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen 
 
Einleitung eines Korrekturmaßnahmenverfahrens 
Ein Korrekturmaßnahmenverfahren wird eingeleitet, wenn Mängel oder Fehler festgestellt werden. Dies 
kann insbesondere in folgenden Situationen erfolgen: 

1. Feststellung eines Mangels oder Fehlers im Rahmen eines internen Audits oder eines QM-
Reviews 

2. Erkennung eines Mangels oder Fehlers durch Mitarbeitende oder den QM-Beauftragten 
 
Nach der Feststellung des Mangels oder Fehlers wird geprüft, ob eine Anpassung des QM-Systems oder 
des Zertifizierungssystems erforderlich ist. Die Entscheidung hierüber trifft der QM-Beauftragte. Die 
festgelegte Korrekturmaßnahme wird dokumentiert und im Ordner 14_06_IV abgespeichert. 
 
Durchführung der Korrekturmaßnahme 
Für die Umsetzung der Korrekturmaßnahme ist der QM-Beauftragte verantwortlich. Die erforderlichen 
Änderungen werden in die entsprechenden Dokumente und Prozesse eingearbeitet. 
Nach einem angemessenen Zeitraum wird die Wirksamkeit der Korrekturmaßnahme überprüft und 
bewertet. Sofern die angestrebte Wirkung nicht erreicht wurde oder weiterer Handlungsbedarf besteht, 
werden zusätzliche oder angepasste Maßnahmen festgelegt und umgesetzt. 
 
Vorbeugemaßnahmen 
Die Gefahren für das Entstehen von Fehlern oder Mängeln wird stets in seiner Gesamtheit betrachtet. 
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Um mögliche Mängel zu vermeiden, werden anfällige Fehlerquellen vorausschauend betrachtet und 
entsprechende Vorbeugemaßnahmen eingeleitet. Die Vorbeugemaßnahmen werden im Formular für 
Korrekturmaßnahmen integriert und wie diese überwacht.  
 

11.  Verfahren für Beschwerden und Einsprüche  
 

Antragsteller/ Nutzer des Systems sind berechtigt, gegen die Entscheidung der Zertifizierungsstelle, 
schriftlich per E-Mail Einspruch zu erheben. Auf dieses Recht werden Antragsteller/ Nutzer des Systems 
im Rahmen der Auswertung schriftlich hingewiesen. Des Weiteren sind Personen und Organisationen 
außerhalb des Systems berechtigt Beschwerden über das System einzureichen. Beschwerden und 
Einsprüche sind schriftlich an qualitaet@rhoen.info zu richten.  
 
Nach Eingang prüft die Rhön GmbH, ob überhaupt eine entsprechende Zuständigkeit für die 
Beschwerde/ den Einspruch vorliegt.  
 
In beiden Fällen gelten folgende Pflichten der Rhön GmbH: 

- Einsprüche und Beschwerden werden vertraulich behandelt  
- Die Bearbeitung von Einsprüchen und Beschwerden erfolgt unabhängig 
- Einsprüchen und Beschwerden muss nachgegangen werden und eine wirksame Prüfung 

erfolgen  
- Personen und/ oder Organisationen die Einsprüche und Beschwerden aufgegeben haben, 

werden binnen vier Wochen über die Entscheidung informiert  
 
Die Bearbeitung erfolgt von einer Person die nicht für den entsprechenden Sachverhalt zuständig ist.  
 
Über Einsprüche und Beschwerden führt die Rhön GmbH im Ordner 14_07 Aufzeichnungen.   
 
 
 
 

mailto:qualitaet@rhoen.info

